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 I 
„[1] Daß in einem Mitgliede der Gesellschaft die anderen 
alle verletzt sind, verändert die Natur des Verbrechens 
nicht nach seinem Begriffe, sondern nach der Seite der 
äußeren Existenz, der Verletzung, die nun die Vorstel-
lung und das Bewusstsein der bürgerlichen Gesellschaft, 
nicht nur das Dasein des unmittelbar Verletzten betrifft.“   
(Hegel, Grundlinien der Philosophie des Rechts, § 218) 
„[2] Die Interpretation der Fakten geleitet zur Totalität, 
ohne daß diese selbst Faktum wäre. Nichts sozial Fak-
tisches, das nicht seinen Stellenwert in jener Totalität 
hätte. Sie ist allen Subjekten vorgeordnet, weil diese auch 
in sich selbst ihrer contrainte gehorchen und noch in 
ihrer monadologischen Konstitution, und durch diese 
erst recht, die Totalität vorstellen. Insofern ist sie das 
Allerwirklichste.“                                              
(Adorno 1986, 292) 
 
                                                 
1 Überarbeiteter Vortrag an der TU Berlin, November 2011. 
 
Figure 1. Urbane Passage mit Zebrastreifen und Bicyclette 
(kommerzielles Plakat) 
0. Émile Durkheim wird zu den Begründern der nicht 
nur französischen, sondern überhaupt der modernen 
Soziologie gerechnet. Man kann nicht behaupten, dass 
jeder Autor, der ihn zitiert, bearbeitet oder anführt, 
mit seinem Lebenswerk vertraut ist, was auch, und 
sonderbarerweise, für die renommierten Kritiker gilt, 
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Abstract 
Even if Durkheim has received wide intercultural acknowledgement as a theoretician of modern sociology, one 
of his main concepts, the doctrine of collective consciousness, has been severely criticized by Adorno. To the 
extent, his reading provides evidence of diametrical methodical thinking and of clashing conviction. Neverthe-
less, there are several arguments which speak in favor of Durkheim: (i) his empirical foundation in connection 
with the lifelong attempt to provide consciousness a standing on this secondary collective balance; (ii) his 
awareness of the scaling of representations between distinctive fusion and broader aggregation; (iii) his succinct 
understanding of their interconnectedness to societal relationships; (iv) his orientation towards non-
individualism and polarity. In particular under this aspect one can observe a failure of Adorno himself, merg-
ing the dialectical approach with polarity. 
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